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Ein besonderer Gruß geht an unsere Gäste vom Rast-
pfuhl, der Ritterstraße und aus Bischmisheim, den je-
weiligen Vereinsverantwortlichen und den mitgereis-
ten Fan’s.
In den letzten Wochen hat sich die Leistung unserer 
Teams auch in den Punkten wiedergespiegelt. Höhe-
punkt war dabei der letzte Spieltag mit einer 100%i-
gen Punkteausbeute bei unseren drei Mannschaften.
Etwas überraschend war der Sieg unserer Dritten ge-
gen die 1. aus Klarenthal. Der 0-1 Auswärtssieg ge-
gen eine ambitionierte Mannschaft, die mit zu den 
Aufstiegskandidaten zählte zeigt die tolle Moral der 
Elf, die jetzt sogar Platz zwei angreifen könnten.
Mit dem Sieg des Baltes-Teams beim SV Wehrden war 
eigentlich auch gerechnet worden und der fulminante 
Start der Partie mit zwei Treffern in den Anfangsmi-
nuten schienen dies auch zu bestätigen. Umso ver-
wunderlicher wahr dann doch der Zwischenstand, als 
es auf einmal 3-3 hieß. Mit einem Schlussspurt konn-
te die Mannschaft die Partie dann doch letztendlich 
auch verdient für sich entscheiden.
Losheim ist ein anscheinend ein gutes Pflaster für un-
ser Verbandsligateam. Mit dem 0-2 Sieg hat die 
Mannschaft von Trainer Tim Latz gezeigt, dass sie 
sich noch nicht aufgegeben hat.

Diese Siege sind jedoch nur noch halb soviel wert, 
wenn unsere Teams an diesem Spieltag nicht nachle-
gen können.
Für unsere erste geht es heute wieder um drei wich-
tige Punkte gegen den Abstieg, trotz der beiden Sie-
ge konnten wir die rote Laterne leider nicht abgeben, 
da die Tabellennachbarn auch punkteten. Jedoch 
konnte der Abstand zum rettenden Ufer wieder ver-
kürzt werden. Desto wichtiger wäre eine Punkteaus-
beute gegen Bischmisheim, die mit 31 Punkten sie-
ben Punkte Abstand auf einen möglichen Abstiegs-
platz haben.
In der Bezirksligabegegnung geht es gegen eine 
Mannschaft von der Ritterstraße, die schwer einzu-
schätzen ist, deshalb sollte sich das Team nicht von 
der Platzierung täuschen lassen und mit der entspre-
chenden Konzentration in die Partie gehen.

Wir wünschen unseren Zuschauern einen spannenden 
Spieltag und hoffen auf ein erfolgreiches Wochenen-
de für unsere Teams.

Den Gästen wünschen wir für den weiteren Saisonver-
lauf noch viel Erfolg!

Herzlich Willkommen auf dem Sportgelände „Waldeck“ in St.Nikolaus!

AUS DER REDAKTION

Matchday im Waldeck !



AN DER SEITENLINIE

Trainerkommentar
Liebe Sportfreunde, ein herzliches 
Willkommen vom Staff-Team der 
B.- und K.-Liga Mannschaften!

Trotz des kuriosen Spiel-
verlaufs letzte Woche, als 
ein deutlicher drei Tore 
Vorsprung gegen Wehr-
den hergegeben wurde, 
aber dann doch letztend-
lich verdient die drei 
Punkte eingefahren wer-
den konnten, wollen wir 
jetzt im Heimspiel gegen 
Ritterstraße II. nachlegen.

Obwohl unsere Gäste mit 31 Punkten lediglich 
den achten Tabellenplatz belegen, zeigt dieser 
Rang meines Erachtens nicht das wahre Gesicht 
des Teams, denn persönlich halte ich Ritterstraße 
für eine der spielstärksten Mannschaften in unse-
rer Klasse. Nach anfänglichen Problemen haben 
sie sich immer besser eingespielt, was auch die 
Ergebnisse zeigen.
Schaut man sich die Rückrundentabelle einmal 
an, kann man erkennen, dass die Elf von Trainer 
Gioe Galati lediglich ein Punkt hinter uns liegt und 
haben in der Rückrunde bereits vier Tabellenplät-
ze gut gemacht.
Was wir alle auch nicht vergessen dürfen, dass 
Hinspiel hat die Ritterstraße 3:2 gewonnen - wir 
sind somit gewarnt !
Deshalb werden wir alles dafür tun, dass die 
Punkte bei uns bleiben.
Dafür benötigen wir aber auch die volle Unter-
stützung unserer Zuschauer.

Mit sportlichem Gruß
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Liebe Sportfreunde, ein herzliches Hallo und herzlich willkommmen zu 
unserem Heimspiel hier auf dem 
Sportgelände „Waldeck“!

Unsere Jungs konnten 
durch zwei Siege gegen 
Riegelsberg und Losheim 

i n Folge den Abstand zum 
rettenden Ufer erfreuli-
cherweise wieder verkür-
zen! Der Abstand beträgt 
nun auf Platz 14 nur noch 
vier Punkte. Gerade der 
Sieg im schwierigen Aus-
wärtsspiel in Losheim war 
ganz wichtig für die Moral 

der Truppe. Konnte man doch endlich mal bewei-
sen, dass wir auch im Stande sind auswärts et-
was mitzunehmen. Denn auch in der Fremde 
müssen Punkte erzielt werden, um weiterhin an 
das „Wunder Klassenerhalt „ glauben zu können!
Im heutigen Heimspiel gegen Bischmisheim sollte 
jeden klar sein, dass wir wieder über unsere Gren-
zen hinausgehen müssen, um die Punkte hierzu-
behalten.
Die Jungs von Jannik Schliessing sind im Moment 
in herausragender Form, das belegt auch die Tat-
sache, dass man in der Rückrundentabelle auf 
Platz 4 steht. Direkt hinter den Topteams der 
Liga !
Für uns darf das alles keine Rolle spielen, wenn 
wir den Anschluss halten wollen, müssen wir 
punkten.
Pack wir‘s an !!!
Sportliche Grüße das Trainerteam !

Sportliche Grüße, das Trainerteam
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Den Auftakt im Debütantenball an 
diesem Sonntag macht unser Gast 

der dritten Mannschaft aus Rastpfuhl.
Nachdem die DJK das Vergnügen hatte, im nassen No-

vember 22 auf dem Rossler Hartplatz zu spielen, darf 
man in dieser Saison zum Frühlingsstart nach St.Nikolaus. 

Das Spiel der Saarbrücker gegen unsere dritte Mannschaft ist 
der vierte Vergleich mit der SG. Dabei wurde Rastpfuhl zu einem 

kleinen Lieblingsgegner der Spielgemeinschaft. Alle drei Spiele gin-
gen in  den letzten beiden Jahren an unsere Dritte. Um das zu ändern ist 

Rastpfuhl-Rußhütte natürlich an diesem Sonntag ins Waldeck gekommen. Der Verein 
spielt noch gar nicht so lange in unserer Kreisliga. Vor drei Jahren sind die Saarbrücker 
aus der Kreisliga Saarbrücken in den Warndt gewechselt. Damals hatte man natürlich 
auch die leise Hoffnung, in unserer Liga eine gute Rolle zu spielen. Eigentlich wird die 
Saarbrücker Kreisliga etwas stärker eingeschätzt. Die Hoffnungen gingen aber bisher 
noch nicht auf. Im ersten Spieljahr dümpelte man meist am Tabellenende herum und 
beschloss die Runde tief im Tabellenkeller. Auch diese Runde läuft bisher nicht nach 
den Vorstellungen der DJK. Seit dem ersten Spieltag hält man sich in den hinteren 
Tabellenregionen auf. Dabei hat es die DJK Rastpfuhl-Rußhütte mit ihrem Standort 



auch nicht ganz einfach. Der Verein teilt sich die Sportanlage am Knappenroth mit 
dem großen Nachbarn vom FC Rastpfuhl. Mit so einer Nummer direkt nebenan ist es 
nicht einfach sich erfolgreich zu positionieren. Zumal der Konkurrenzkampf im Saar-
brücker Stadtgebiet für einen kleinen Verein nicht ohne ist. Die DJK konkurriert in 
ihrem Gebiet mit Vereinen wie Burbach, Matzenberg und der Sportfreunde aus Saar-
brücken. Unser Eindruck von unseren Gästen ist aber nur positiv. Wir waren in den 
letzten Jahren immer sehr gerne bei der DJK. Der Club hat ein richtig gutes Vereinsle-
ben und machte auch eine tolle Jugendarbeit. Darauf kann der Verein aufbauen um in 
den nächsten Jahren den nächsten Schritt auf der sportlichen Leiter nach Oben zu 
gehen. Auf jeden Fall braucht unsere dritte Mannschaft eine starke Leistung, um auch 
das vierte Duell mit den Gästen erfolgreich zu bestehen. 
Wir wünschen unseren Gästen aus Rastpfuhl viel Spaß im Waldeck und noch viel Erfolg 
für den weiteren Saisonverlauf!

Trainer: Sascha Hauch

Kreisliga-Tabelle
Rang Mannschaft Spiele S-U-N Tore Diff Pkt



Hähnchen vom Grill
Rostwurst

Bockwurst
Currywurst

Schaschlik
Frikadellen

Hamburger
Cheeseburger
Spare-Ripps

gepflegte Getränke

66352 Naßweiler
Bremerhof

Tel.: 06809 / 75 22

geöffnet von 11.00 - 23.00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Sonn- u. Feiertags:
von 16.00 - 22.00 Uhr



LESA Haustechnik GmbH
Barbarastraße 39

66265 Heusweiler-Kutzhof
Tel: 06806/989301 • Fax: 06806/989302

thomas.leidinger@t-online.de • www.lesa-haustechnik.de

Thomas Leidinger
Mobil: 01 71 / 6 53 79 03

Gas- und Wasserinstallateurmeister
Zentralheizungs- und Lüftungsbaumeister
Geprüfter Gebäudeenergieberater HWK

LESA Haustechnik GmbH
Barbarastraße 39

66265 Heusweiler-Kutzhof
Tel: 06806/989301 • Fax: 06806/989302

thomas.leidinger@t-online.de • www.lesa-haustechnik.de

Thomas Leidinger
Mobil: 01 71 / 6 53 79 03

Gas- und Wasserinstallateurmeister
Zentralheizungs- und Lüftungsbaumeister
Geprüfter Gebäudeenergieberater HWK

GÄSTEPORTRAIT

FV Bischmisheim

Den zweiten Akt im Nikolauser Debütantenball spielt an diesem Sonntag der Gast aus 
Bischmisheim. 

In der langen Historie der beiden Vereine ist weder im 
Ligabetrieb noch im Pokalwettbewerb ein Duell in St.Nikolaus 
notiert. Ob der Verein aus dem Saarbrücker Umland nach 
dem heutigen Spieltag ein Fan unseres Waldecks wird, kann 
man dann gegen 18.00 Uhr sehen. Das Bischmisheim noch 
nie bei uns zu Gast war, liegt zu aller erst am FVB. Der Club 
spielte in der Vergangenheit immer einige Klassen zu hoch 
und hatte deshalb eher ihre Auftritte in Großrosseln. Bisch-
misheim hatte in den letzten Jahren ihre beste sportliche Zeit 
und war einige davon in der Saarlandliga unterwegs. Trotz der 
großen Konkurrenz in der direkten Nachbarschaft hielt man ei-

nige Jahre die Klasse. Erst in der letzten Spielzeit riss die Serie 
und man musste als Tabellenletzter die Saarlandliga verlassen. 
Dass es nicht einfach ist, in der höchsten saarländischen Liga zu 
bestehen, sieht man an den prominenten Mitabsteigern aus 
Rastpfuhl und Brebach. In der Verbandsliga sah es zunächst 
auch nicht viel besser aus. Bischmisheim verkorkste den Saison-
start komplett und stand recht schnell wieder am Tabellenende. 
Mitte  September reagierten die Verantwortlichen auf dem Miss-
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Den zweiten Akt im Nikolauser Debütantenball spielt an diesem Sonntag der Gast aus 

erfolg und wechselten den Trainer aus. Der neue Mann brachte 
direkt Schwung in die Truppe und damit auch den Erfolg nach 
Bischmisheim zurück. Der FV war kaum noch wiederzuerkennen 
und sammelte bis zur Winterpause einige Erfolge ein. Damit 
konnte man sich schnell vom Tabellenende lösen und Anschluss 
ans Tabellenmittelfeld herstellen. Dabei half die erste Mann-
schaft auch entscheidend mit. Mit einer der schlechtesten Sai-
sonleistungen verlor man auf dem Bischmisheimer Kunstrasen. 
Nach der Winterpause hat der Gast seinen guten Lauf fortge-
setzt und sich ein kleines Punktepolster angefuttert. Die Mann-
schaft wirkt zur Zeit sehr gefestigt und dürfte in dieser Form 
den Klassenerhalt schaffen. Unsere erste Mannschaft hat in den 
letzten Wochen gezeigt, dass man sich noch nicht aufgegeben 
hat, braucht aber heute einen echten Sahnetag um die nächste 
Überraschung zu schaffen. 
Wir wünschen unseren Gästen aus Bischmisheim bei ihrem ers-
ten Besuch im Waldeck viel Spaß und für den Rest der Saison 
viel Erfolg.
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Verbandsliga-Tabelle
Rang Mannschaft Spiele S-U-N Tore Diff Pkt



Aufstellung:
▶ D. Schmidt, 
▶ A. Engel, 
▶ M. Erb, 
▶ E. Hausknecht, 
▶ F. Schmidt, 
▶ R. Baltes, 
▶ P. Laduga, 
▶ N. Willinger, 
▶ N. Bamberg, 
▶ L. Heßlinger
▶ T. Kolar

Bank: 
▶ M. Diesinger, 
▶ S. Hecker (ETW), 
▶ D. Brück
▶ L. Wadlan

Stuff:
▶ R. Baltes
▶ R. Herth
▶ B. Brandenburg
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Nach dem wichtigen Heimsieg 
gegen Heidstock hat die 
zweite Mannschaft auch am 
Sonntag in Wehrden 
gewonnen! 
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Kurioses Match am Wehrdener Berg!

SV Wehrden vs. SG SC Großrosseln / SG St.Nikolaus II 3 - 5

Die Elf bleibt damit im neuen Jahr weiter un-
geschlagen und konnte somit auch den 
zweiten Tabellenplatz verteidigen!
Nach den beiden Unentschieden in Fenne 
und Dorf im Warndt war es an der Zeit auch 
einmal Auswärts dreifach zu Punkten. Auch 
wenn Wehrden im hinteren Mittelfeld der 
Liga steht wartete auf uns eine sehr kniffli-
ge Angelegenheit. Die Völklinger spielen als 
Aufsteiger eine gute Runde und sind vor al-
lem in der Offensive sehr zu beachten. Eine 
noch bessere Platzierung verhindert eigent-
lich nur die etwas wacklige Defensive. Und 
genau an diesem Problem der Wehrdener 
wollten wir angreifen. Den Gegner früh unter 
Druck setzen und zu Fehlern zwingen. Mit 
diesem Plan startete die SG am Sonntag ins 
Spiel. Vom Anpfiff an übernahmen wir die In-
itiative und setzten den Gegner sofort unter 
Druck. Auch wenn sich die Aufstellung vom 
vergangenen Heimspiel auf vier Positionen 
veränderte, merkte man es dem Spiel der 
Roten nicht an. In Wehrden fehlten Alexan-
der Schabari, Julian Marx, Leonard Heßlinger 
die zur Ersten mussten. Für diese Spieler ka-
men Darius Brück und Mirco Diesinger hinzu. 
Außerdem kehrte Dorian Schmidt wieder ins 
Tor zurück. Der Plan, den sich Raphael Bal-
tes überlegt hat, ging bereits nach fünf Mi-

nuten auf. Bei einem Musterangriff über un-
sere linke Seite setzte sich Marc Erb klasse 
ein und brachte eine Maßflanke fast von der 
Eckfahne in den Strafraum. Hier löste sich 
unser Trainer am kurzen Pfosten vom Geg-
ner und köpfte den Ball aus sechs Meter 
zum 1:0 unter die Latte. Solch einen Treffer 
kannst du auch vier Klassen höher nicht bes-
ser herausspielen. Obwohl die Völklinger in 
der Folge versuchten besser mitzuspielen, 
bestimmte die Zweite klar den Spielverlauf. 
Was auch deutlich wurde war der Umstand, 
dass die Gastgeber große Probleme mit un-
seren Standardsituationen hatten. Bei je-
dem Einwurf oder Eckball brannte es lichter-
loh im Wehrdener Strafraum. So war es fast 
logisch, dass unser 2:0 nach einem weiten 
Einwurf fallen musste. Andreas Engel 
schleuderte in der 13. Minute den Ball weit 
vors SV Tor. Der Torwart verschätzte sich 
etwas und unterlief deshalb den Ball. Dahin-
ter lauerte Mirco Diesinger und drückte den 
Ball über die Linie. Als wir dann auch noch 
das dritte Tor nachlegten, schien die Partie 
bereits nach 30 Minuten entschieden. Von 
der rechten Seite lief der Ball über Mirco Die-
singer  Raphael Baltes bis zu Philipp Laduga 
ohne daß ein Wehrdener dazwischen kam. 
Unser Spielführer legte den Ball mit dem 
vierten Direktspiel am Strafraum für Niklas 

- Weiter auf Seite 16 -



Willinger auf, der überlegt mit links zum 3:0 
traf. In der Folge verpassten wir sogar noch 
eine höheren Führung, als Tommy Kolar zentral 
knapp am Pfosten vorbeischoss. Den Gastge-
bern muss man aber auch ein Kompliment ma-
chen. Die Truppe ließ sich nicht hängen und 
glaubte weiter an seine Chance. Der Glaube 
wurde in der 33. Minute durch den Anschluss-
treffer noch verstärkt. Fast aus dem Nichts ge-
lang dem Gegner nach einem Freistoß - bei 
dem wir hinten nicht gut aussahen - das 1:3. In 
dieser Phase merkte man auch, dass wir es uns 
in dieser Liga nicht leisten können, nur mit 90 
Prozent zu spielen. Bis auf wenige Ausnahmen 
sind alle Mannschaften in der Lage Fußball zu 
spielen. Trotzdem sah es in der Folge eher 
nach einem vierten Treffer für die SG aus. Wir 
hatten Möglichkeiten, die wir nicht machten 
und Wehrden kam so kurz vor der Pause sogar 
noch zum Anschlusstreffer. Wieder war der 
Ausgangspunkt eine indirekter Freistoß vor un-
serem Strafraum. Die Abwehr reagierte zu pas-
siv auf den hohen Ball und kassierte den nächs-
ten unnötigen Gegentreffer. Damit war die Par-
tie nach 45 Minuten wieder total offen. In der 
Pause sortierten wir uns etwas und kamen we-
sentlich konzentrierter aufs Feld zurück. Die 
Roten drückten aufs Gas und hatten in den ers-
ten Minuten zwei dicke Chancen. In der 48. Mi-
nute kam Tommy Kolar nach einem Pass von 
Raphael Baltes um Zentimeter zu spät. Drei Mi-
nuten später fischte der Torwart einen Schuss 

- Weiter von Seite 15 -
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von Philipp Laduga aus dem linken Winkel. Auf 
der Gegenseite hatte Wehrden eine gute Chan-
ce, als ein Angreifer aus acht Meter am Ball 
vorbeisemmelte. Das Ding ging einen Kilometer 
am Tor vorbei. Eigentlich hatten wir das Spiel 
unter Kontrolle, verpassten dabei aber unsere 
Chancen besser auszuspielen. Wehrden gab 
sich noch nicht geschlagen und kam in der 69. 
Minute sogar zum Ausgleich. Nach einem Foul 
in unserem Strafraum gab es Elfer, den der 
Spielführer sicher verwandelte. Es ist schon 
verrückt, dass wir in den letzten beiden Spielen 
in 180 Minuten nur eine Chance zu lassen und 
trotzdem fünf Gegentore bekommen. Drei Elf-
meter und zwei Freistöße reichten den Geg-
nern aus, um unsere Gegentor-Bilanz nachhal-
tig zu beschädigen. Zum Glück fanden wir aber 
am Sonntag noch den Notausgang zum Aus-
wärtssieg. In der 79. Minute lief der Wehrdener 
Torwart unseren Trainer über den Haufen und 
verursachte plump einen Elfer. Philipp Laduga 
verwandelte eiskalt und brachte seine Truppe 
wieder in Führung. Die SG setzte nun nach und 
machte in der 85. Minute den Deckel drauf. 
Philipp Laduga wurde zum Mann der Schluss-
phase, nach einer Ecke knallt unser Stürmer 
den Ball ins untere Toreck. Damit war die Partie 
gelaufen, auch wenn wir es unnötig spannend 
machten, war der Dreier doch hoch verdient. 
Etwas nervig waren nur die drei unnötigen Ge-
gentore.



Individuelle & persönliche Beratung   eigener Trauerraum   Trauerredner
alle Bestattungsformen (Erd-, Feuer-, Seebestattungen, Friedwald)   Ascheausstreuung

24 Stunden erreichbar
Tel: 06809 - 702651
im Trauerfall
Rat & Hilfe

Mail: thomastomczyk@t-online.de
66352 Großrosseln

Friedrich-Ebert-Straße 2
SCHIDO & TOMCZYK
BESTATTUNGSHAUS

VERBANDSLIGA

Auf Dienstreise Punkte gesammelt!

Im Nordsaarland fehlten neben unseren Langzeitverletz-
ten auch Jannis Kneip und Jannis Lorenz. Wieder einmal 
alles andere als gute Voraussetzungen, um die fast ohne-
hin unmögliche Mission Klassenerhalt fortzusetzen.
Aber so schwörte sich das Team von Tim Latz ganz nach 
dem Motto „Wer kämpft, kann verlieren – wer nicht 
kämpft, hat schon verloren.“ ein. Den Gastgebern 
schmeckte dies überhaupt nicht und so entwickelte sich 
über 100 Minuten incl. Nachspielzeit ein Kampfspiel. Sie-
ben gelbe Karten (vier für Losheim, drei für uns) und eine 

SV Losheim vs. SG SC Großrosseln / SG St.Nikolaus I 0 - 2



Saarbrücker Straße 218a - 66333 Völklingen
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Zeitstrafe für Michael Burger belegen dies deutlich. Letz-
tere war aber verschmerzbar, da diese kurz vor Abpfiff 
(98.) verhängt wurde.
Zur Halbzeit führten wir durch Tore von Benjamin Niege-
mann und Milad Bayat bereits mit 2:0. Nur zehn Minuten 
nach Wiederanpfiff dann der Schock: unser Keeper Chris-
tian Kern bekam einen Schlag aufs Knie und musste ver-
letzt vom Feld. Gute Besserung – wir hoffen, dass Du 
nächste Woche wieder spielen kannst. Da wir keinen etat-
mäßigen Torwart auf der Bank hatten, zog sich Ramazan 

SV Losheim vs. SG SC Großrosseln / SG St.Nikolaus I 0 - 2

- Weiter auf Seite 20 -
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EDV-Netzwerkverkabelungen
Nachtstromspeicherheizungen

Elektro-Installationen
Reparaturen - SAT-Anlagen

ELEKTRO PETER HOOR G
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66352 Großr.-Nassweiler
Am Hirschelheck 15 -  Tel. 0 68 09 / 71 87

Gewerbegebiet

Aufstellung:
▶ C. Kern (55. R. Bal), 
▶ A. Wollscheid 
▶ M. Schneider (46. M. Zakaria), 
▶ M. Demmerle, 
▶ H. Bruxmeier, 
▶ M. Burger, 
▶ A. Bretterbauer, 
▶ M. Bayat, 
▶ J. Kaufmann, 
▶ N. Drissi (81. J. Marx)
▶ B. Niegemann (70. L. Heßlinger)

Bank: 
▶ R. Bal, 
▶ M. Zakaria, 
▶ J. Marx
▶ L. Heßlinger

Stuff:
▶ M. Görgen
▶ H. Brück
▶ M. Huwer
▶ S. Politi

Kad
er: 
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Bal die Handschuhe an und hielt – gemeinsam mit seinen 
Vorderleuten – seinen Kasten bis zum Abpfiff sauber. Un-
mittelbar nach Abpfiff war die Stimmung – wie auf dem 
Foto ersichtlich – entsprechend gut. Die Mannschaft dachte 
aber auch an Jannis Kneip und übersendete mit seinem Tri-
kot beste Genesungswünsche.

- Weiter von Seite 19 -



1. Mai 2024
Save the date:
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VORSCHAU NÄCHSTER SPIELTAG

Nächste Auswärtsspiele:
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Ingeborg Wappner
RECHTSANWÄLTIN

Kanzlei:
Marktstraße 17 - 19
66333 Völklingen
Telefon  0 68 98 / 2 91 15
Telefax  0 68 98 / 29 48 16

wappner@sellengoerres.de

...für den richtigen Durchblick

Ralf Biewer - Augenoptikermeister

Völklinger Straße 53
66333 Völklingen
Telefon 0 68 98 - 45 65
E-mail: optikbiewer@t-online.de

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr.: 8:30 - 12:00 Uhr u. 14:30 - 18:00 Uhr

Mi. u. Sa.: 8:30 - 12:00 Uhr

SCHWEINISCH
GUT !!!

Dorf im Warndt
Tel. 0 68 09 / 8 48

M. Roth
Fleischer Fachgeschäft 

 Partyservice

Familienfeste und Partys sind 
keine Not! 

Denn es hilft der Partyservice
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